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Tägliche Cmitt ttKSir.

i.ll III JlllWIll Hl J'! , ,IgW i
darüber sich ausbauenden Ctockwer jnlong on !w ' Smi fc"fnator dcr Stadt gewählt. Sowohl

in dieser Tätigkeit als auch in feiner
Eigenschaft als städtischer Brand
Direktor, welchen Posten er seit lange
ren Jahren bekleidete, hat Senator
Hibben sich sehr verdienstvoll bewährt.

N i e n b u r g. Der ' Laugewerk
schüker Wedelmeycr, der, in einem llei
nen Boote ouf der ffies ruderte, ist

gepredigt, unrniüeitiai nca
.. . Cn Legen gesproche a5 l

Mengt die Kirche verlasse ijUv.Jl

wurde er am Fußt dir Kanjel ucinX
Schlag getroffen.

Nyon. Der Chauffeur det ftim.a
Tavellt & Bruno. Eisenhaqöiunz
dahier. Juliu Jakob Menihe, geb I
ren 1882, Bater von 2 Kindeln, (tat I
mit seinem Lastautomobik ' us r?r
Fahrt nach Genf, er elnerakkn. ß

lkssBrilche fa&ldjan.

Provinz Brandenburg.
Berlin. Zu schweren Ausschrei

Zungen ist e in dcr Wirtschaft von
Ltadklitz in der Monumentlnstratze zu
Cchöncvcrz gekommen. Um 11 Uhr
abend erschienen in ian Lokal nieh
rere junge Seilte, die großen Lärm
verurssätkn. 'Als die Äusfordcrun
gen des Wirtes. Rulzc zu Eilten, un
Kachlet Ucben, weigerte sich KaDclij,
den Büschen weitere Getränke zu

Provinz Pommern.
Schlawe. In der Nähe von

Alt'Schlawe wurde der Händler O.
Seezer von drei Personen iibersal
len. Nachdem sie das Pferd ange
halten und die Wagenlaierne ailsge
Irisch hatten, stachen sie in der Dun
kelheit auf ihn ein, sodaß er einige
Wunden im Gesicht davontrug, See
ger setzte sich verzweifelt zur Wehr
und es gelang ihm, mit seinem uhi
werk glücklich die Stadt zu erreichen.
Da es sich anscheinend um einen
Raubanfall handelte, hatte er das in

seiiikm Besitze befindliche Geld vorsich

tigerweise in eine HeringLtonre ge

biegung überschlug sich da H -tx

Führer kam unter diese ,. , ,,'
und wurde getötet.

m V
N o h r b a ch. Tie Scheune da.nük. . t

4,tiiil IUCI, Hierum UyC iCUlCl'l,
wurde durch eine Feueribruoit zer-

stört. Die Lebwaare konnte gerettet
werden. Das angebaut Wiiyttbau
der Witwe Jvst.Luthi ist. abaeletzcn
vom angebrannten Dachstuhl. dnk
dem rä chen umgreifen der steuer
ta.fii hnr nr'AJnrrtn sZ4nAn .rt.4sr,tivnyi vv jjivijiuiH vuyuum VII UIVt.fc

geblieben. Die Brandursache ist un
bekannt.

St. Gallen. In der G'neral ,

Versammlung der slauftnännill,
Korporation wurde ein einlätzlicher
Bericht über die Lage der Sticke.--?

ndustrte im Jahre 1913 erstattet. An.
gesicht der Krisis ist man angenerm
überrascht, au der Statistik zi. re
hen. daß der Export in Maschinenstit
tereien um weniger al fünf Arozt
zurückgegangen ist.

Ocsterreich'Ungar. , , ,

.rrn f i m ,m r
i e n. imerem iifDtr iv

nach steht der philosophischen ftati.? ,'
tät der Wiener Universität neuerdings l

e'.n empfindlicher Verlust bevor; Der
Vrofeilor der klassiscken Bbilolaale '

Dr. Han v. Arnlin soll eine Ber- -
sung an die neu zu gründendj Uni y
lersitat in Frankfurt am Main, die
im Oktober dieses JahrU e:öffl'et .
werden soll. Folge geleistet yadrn ; ,

kü?) '

3!iy
e'en

Grunde persönlicher Art soll,
die Entschließung de hervorraa
cen veleorten makaebend
sein. Auf dem Heumarkt mxox
Dr. Karl v. Thaler von einem SireitV
wagen niedergestoßen und schwer er
letzt. Herr Dr. v. Thaler wollte
ten Heumarkt in der Richtung t$:n
die Neisnerstraße übersetzen, al m
schnellem Trabe der unbel:ucht:te
zweispännige beladene Streifwagi.,
den der Kutscher Josef Bartat lenkte,
daher kani. Dr. v. Thaler tonn'
nicht mehr ausweichen und wurde n:e
dergestoßen und überfahren. Ter
iifmsMmnjnh (Tllts&i kuki. nh.i
MM.vt.uyviiVb VMtuyVb Uiy4,

sich um den Verletzten zu kümmern,
fort. Er wurde aber von eine.n Si
cherhei:swachtmann '

eingeholtt Uiili
nach Feststellung seiner Identität ent- -l

lassen. Die Strasamtshandlung geA
gen ihn ist eingeleitet.

B i e l k o w , d. In der Mlll-l-e oe

ihm' wurde ein Gehalt von 2000 Mk,

bewilligt. Kontrolleur blieb Herr
Müller. Ter Aussichtlra' det Kredit
verein besteht aus den Herren Nen
tier Ed. Pohlmann (Corbach). Land
Wirt Schwieder Mein?rInghausen
Kaufmann Blum (Corbach) und
Zimmermeister Bangert (Corbach).

Jena. Frau Juliane Neinhold
fei kürzlich ihren 100. Ceburltaz
feierte, ,st gestorben.

Sachsen.
EI e l t h a i n. Letzthin ereignete

sich aus dem hiesigen Bahnhof, ein
gräßlicher Unglücksall. Der in
Narsdorf beschäftigte Güterbodenar
beiter Esche, wohnhaft in Oberpicken
Hain, war zur Bestärkung ei
nei Güterzuges nach Gcithain mitge
fahren und wollte gegen Mitternach
den Guterzug No. 7410 zur Rück
fahrt benutzen, der aber hier nicht
hält. Auf dem Bahnsteig wollte Esche
aus eine Bremse de in voller Fahrt
befindlichen Güterzuge springen. Er
erfaßte auch die Handhabe, wurde
aber durch den Luftdruck herunter?
rissen, ein Stück fortgeschleift und
geriet schließlich unter die Nader det
Zuges, die ihn vollständig zermalm,
len. Bon dem Körper des Unglück,
lichen konnten nur noch einige Fleisch,
fetzen zusammengeschaufelt werden.

Lichten stein. Die städtischen
Kollegien erhöhten das Gehalt deS
StadtmusikdirektorZ Warnad von
700 auf 1500 Mark. Herr War
nah hat sich deshalb entschlossen, die
Wahl als Stadtmusikdirektor für
Werdau nicht anzunehmen.

HkffeN'Tarmstst.

Darmftadt. AI kürzlich die

Wagen des um 0.11 Uhr aus dem

hiesigen Hauptbahnhof von Heidelberg
eintreffenden PersonenzugeS Nr. 971
revidiert wurden, entdeckte man in
dem Abort eines Abteils 2. Klasse
einen anscheinend toten Mann. Bald
stellte sich aber folgendes heraus:
Der arbeitslose Maschinenputzer Zots
aus Westfalen hatte eine Station
überfahren und sich deshalb in den
Abort eingesperrt. Nachdem er von den

Fahrgasien gewaltsam herausgeholt
worden war, legte man ihn auf eine

Bank, wo er anscheinend vor Hunger
und Kälte ohnmächtig wurde. Er
fuhr so mit nach Heidelberg und zu
rück nach Tarmstadt, wo er nach dem

Auerangieren des Zuges gefunden
wurde. Er wurde alsbald, nachdem
man noch Lebenszeichen an ihm be

merkte, in daS Krankenhaus gebracht.
M i ch : l b a ch. Hier starb in ho.

hem Alter der langjährige Polizei
diener Konrad Tambmann.

Schadenbach. Bei der Bür
gernuisterwahl wurde Herr Gg. Erb
zum drittenmal einstimmig wiederge
wählt.

Bayern.
München. Der Münchener

Trambahnschaffner Schenk hatte, wie
sich bei einer Kontrolle ergab, einen
Fahrschein verkauft, der mit seiner
Nummer nicht stimmte und. wie sich

herausstellte, einige Stunden vorher
von einem anderen Schaffner, den
Schenk abgelöst hatte, bereits einmal
verkauft worden war. wur
de aus dem Dienste entlassen und er
stattete gegen sich selbst Strafanzei
ge. In der Verhandlung vor dem

Landgericht behauptete ec, den Fahr
schein nicht verkauft zu haben. Er
wurde jedoch auf Grund des Ergeb
nisses der Beryandlung zu drer Mo
naten Gefängnis verurteilt.

Aibling. Die RentierSehegat,
ten Fritz und Katharina Leuchs in

Bad Aiblinz. tMiat Be ider d

Kurhotels Johannisbad. feierten am
25. März die silberne Hochzeit. Herr
Leuchs ist Ehrenbürger von Bad Alb
ling.

Hohenschwangau. Am L
April konnte der Besitzer von Hotel
und Pension Schwansee in Hohen,
schwangau, Zaver Engt, da! LSjähri'
ge Jubiläum deS Betriebes feines
Etablissements begehen. Am 1.

April 1889 wandelte der Jubilar sei
ne Pension Schwansee in ein Hotel
um.

S ch o n g a u. Die feierliche Amt,
einweihung deö neuen Bezirksamt
mannes von Schongau, Oökar
Schmitt, fand am 1. April statt.

Württember,.

Stuttgart. Der Stuttaarter
Jugendoerein begeht am 25. und 26.

April ds. IS. das 50jährige Jubi.
kaum seines Bestehens. Am ersten

Abend findet ein EmpfangSabend.
am Haupttag, Sonntag, den 26.. ein

Feftgottesdienst und ein großer Fa
milienabend im Feftsaal der Stutt,
zarter Liederhnlle statt. Bei der

iroßen Zahl der Persönlichkeiten al
er Berufsstände, die aus dem Ju

gendverein hervorgegangen sind, ist

mit einer starken Beteiligung ouk
Stadt und Land zu rechnen.

Balersbronn. Eine recht

verdienstvolle Soldaienfamilie ist die

Familie Klöger hier. Sämtliche
sechs Sohne haben in fünf verschie

denen Württemberg! sehen Infanterie
Regimentern den Königsrock getra
gen oder stehen zum Teil gegenwär

t'g noch unter der Fahne.
N u r t i n g e n. Die Zahl der

zu unserer Kunstausstellung angemel
reten Künstler betragt 120, darunter
89 Maler, unter welchen sich 25
Damen befinden. Den Künstlern
stehen im Erdgeschoß und den drei

Säbel au Metz zu 10 Jahren Zucht

hau. Er hat den Gärtner Fenot
erstochen, obwohl F. ihm kein Lleran

lassung zu irgendwelcher Tätlichkeit
gegeben hatte. Säbel ist schon erheb
lich vorbestraft. Der Ctaatlanwalt
hotte IS Jahre Zuchthau beantragt.

Mecklenburg.

Schwaden. Auf Brandstif
tung ,ue4ckzllfühttn ist da Jeuer.
da auf dem Kornboden von dem

Wirtschafter von ttamb in Schma
den noch so rechtzeitig entdeckt wurde,
daß e, ehe e größere Ausdehnung
angenommen hatte, wenn auch mit
großer Mühe, gelöscht werden tonnte.

WUmar. , Die Sturmflutschä
den im Gebiete der Stadt WiSmar
sind nach amtlicher Feststellung aus
rund 40.700 Mk. geschätzt worden.

M a r s o w. ein blutiges Drama
spielte sich in Marsow bei Lrahlstorf
ab. Ein Lorschnitter hatte vor meh
reren Tagen Schweine verkaust. Ei
nige Polen wußten hiervon und be

schlössen, bei dem Borschnitter
einzubrechen. Bewaffnet mit Ast
und Beil drangen sie in die
Wohnung des Borschnitters ein,
zertrümmerten Türen und sämt
liche Fenster und begannen mit Wer
sen von Steinen einen Angriff ouf
den Borschnitter. Der Mann leistete,
so gut er konnte, Widerstand, schließ
lich wurde er durch einen Azthieb be

täubt. Auch daS Kind in der Wiege
wurde schwer verletzt. Da Geld fiel
den Räubern, von denen einige eben
fall verletzt wurden, nicht in die

Hände, da die Frau de Borschnitterö
es in ihrer Bluse versteckt hatte. Die
Polizei nahm mehrerz Berhaftungen
vor.

Rostock. Dieser Tage starb der
Direktor am Landgericht Rostock,
Albert Cohm, im 76. Lebensiahre.
Seit dem 2. Januar 1883 war er
Landgerichtsdirektor in Rostock, wo
er al Vorsitzer einer Zivilkammer
wirkte. Lange Jahre gehörte er
auch der Bürgerschaft der Stadt
Rostock an.

Oldenbur,.

Oldenburg. Die Uebernahme
der Bahnstrecke Oldenburg Wil
helmöhaven von Preußen ouf den
oldenburgischen Staat für 23 Millio
nen Mark wurde vom Landtage mit
großer Mehrheit angenommen. Die
Verzinsung der Summe wird auf
etwa 900.000 Mark angenommen,
und ein Ueberschuß von etwa 600,000
Mark soll zur Deckung der Staat
schuld verwendet werden. Mit der
Strecke Oldenburg Wilhelmshaven
hat Oldenburg die gesamten Eisen
bahnstrecken, die ouf seinem Grund
und Boden liegen, in seinen Besitz ge
bracht.

Delmenhorst. - In Delmen
horst starb Oberamtörichter Carl
Meyer, eine allgemein bekannte und
m weitesten ret en sowohl al
Mensch wie al Beamter beliebte Per
sönlichkeit. Seit langen Jahren in
Delmenhorst al Richter tätig, er
freute sich der Verstorbene in AuS
Übung seines Amtes, ganz besonder
,n ländlichen Kreisen, wie auch bei
den einfacheren Leuten in der Stadt,
denen er nicht nur jederzeit ein milder
Richter, sondern vielfach auch in
guter Berater war, außerordentlicher
Wertschätzung.

Freie Städte.

Hamburg. Auf der Werft
von Blohm & Vok lief der für die

HamburgSüdamerikanischt Dampf
chlssahrtö . Eesellscha t erbaute
Cap Polonio, ein Schwesterschlff

de Dampfer ,Cap Trafalgar", auf
dem Prmz Heinrich mit Gemahlm
gegenwärtig eine Erholungsreise nach
Südamerika unternimmt, vom Sta,
pel. , Er hat eine Bruttoregi
ftertonnage von 19,300 Tons,
202 Met, Lange .und 22 Me
ter Breite, die Maschinen entwickeln

17.500 P eidestcrrken. Der BootS
mann Johann Kwik fuhr kürzlich mit
einem Handkqhn on Bord seine im

Hafen liegenden Oberländer Kahnes
Pionier. 350 Lübeck. Beim An

bordgehen glitt er ab, stürzte über
Bord und fand seinen Tod durch Er
trinken. Mehrere Bootsleute, die den

Vorfall angesehen hatten, nahmen ein
lleine Fahrzeug, fuhren hinzu und
versuchten ihn zu retten. Leider war
alle Mühe umsonst. Seine Leiche ist
bi jetzt noch nicht gefunden worden.

Lübeck. Im Alter von 25
Jahren verstarb Herr Carl August
Halle, vormalö Inhaber der Firma
Wien & Co. Er betätigt, sich mehr
fach im öffentlichen Leben. Herr
0. N. Bergson, Zucker und Metall,
maler, feierte sein 25jährige Ge,
chaftsmbilaum. Herr Ottomar

Quandt, Geschäftsführer und Proku,
rist der Firma William Pearson. be

ging kürzlich sein LSjährigeö Jubi,
laum.

Schweiz.' , f

Luzern. Die Delegierte de

Ztntralschweizerischen Turnverbande
letzten da 12. zentralschweizerische
Turnfest 1314 in Luzern aus die

Tage vom 25. und 26. Juli fest und
beschlossen, auch die Turnvereine der
benachbarten Kantone Bern, Solo
thurn, Aargau und Zürich einzula
den.'

N e u n b u k g. Plötzlich gestorben
st im Alter von 63 Jahren Pfarrer

Mauri Guye ka ,?ieuenburz. Er
hatte im Temple du Aas gor, einer

ken de! neuen Realprogymnasiumk
40 Ausstellungsräume zur Eerfü
gung.

ü?ade. '. ','
Krl t ruhe. Die, Probefahr,

ten mit den Triebwagen sind gllnsttg
verlausen. Borerst sind drei Trieb
wagen au der Maschinenfabrik Eß
lingen von der badischen Eisenbahn
Verwaltung übernommen worden.
Si: werden dieser Tage ihren Sta
tionterungSorten Waldshut. Neckar
elz und SinSheim zugeführt wer
den. Tie Höchstgeschwindigkeit der

Triebwagen beträgt 60 Kilometer in
der Stunde.

E fr in gen. Der Obermark
räsler Siangerbund hielt unlängst
n Esringen seine BundeSversamm

lung av. Bon 34 dem unoe on
gehörigen Bereinen waren 31 er.
schienen. Im verflossenen Vereins
jähr ist der Sängerbund Bromdach
aus dem Berbande ausgetreten. Die
Zlerhandlungen wurden von dem
Gauvorsitzenden BogtLörrach gelei,
tet.

Gutach. Da Saus de sog.
Schulz nm Nehberg wurde durch
Feuer zerstört. Da Lieh konnte
gerettet werden. Die Brandursache
ist unbekannt.

Heidelberg. Auf dem Grund
stück am neuen Bahnhof ereignete sich

ein schwerer Bauunfall dadurch, daß
ein Teil de Brückengerllstei in Höhe
von fünfzehn Meter abstürzte und
neun Arbeiter in die Tiefe riß. Der
L7jährige Nieter Karl Wagner aui
Wossingen bei Breiten war sofort
tot. sechs andere Arbeiter wurden
chwer verletzt.

Pforzheim. In Huckenfeld
wurde durch Feuer im Gasthaus zum
Adler Scheune und Stallungen zer
tort. Unter dem Verdacht der Brand
Stiftung wurde der 28,ahrige Goldar,
beiler ÜJ. Kröler verhaftet. Gleich

Nheinpfalz.
S p e i e r. Da pfälzische Wein,

museum hat, wie man schreibt, abge.
eben von weiteren Zugängen an

römischen Holzfässern aus dem Ka
stell Äheingönheim. einen äußerst
wertvollen Zuwachs erhalten. In
Großjena an der Unstrut wurde beim

Abbruch eines alten WeinbergöhauseS
Kalten Grunde . daS 1688 von

Christian Steinauer erbaut worden
war. der die Jahreszahl 1683 tra
gende Grundstein aufgefunden, und
darin vier eigentümlich viereckig ge
ormte, mit Bleiver chluk veriehene

Weinflaschen samt dem schillernden

Inhalt: eine Flasche trug die In
christ 1687. Bei einer Probe in

Nnumburg wurde eine Flafche
geöffnet; sie zeigte unter dem

Bleiverschluß einen Kork. Beim
Oeffnen entwichen Gase, woraus sich

noch andauerndes Leben von Wem
bekterien und dergleichen ergeben
dürfte, und beim Probieren entwickelte
der Wein noch ein so angenehmes
Bouauet. daß er alle jungen Weine

jener Weingegend auS dem Felde
schlug. Bon den vier Flaschen ist
nun die mit der Inschrift 1687 durch
den Eigentümer des Grundstücks.
Herrn Hofkunsthandler H. G. Weder
in Berlin, dem Weinmuseum Spener
überwiesen worden. Die vierkantige
Flasche, die eine prächtige, an antike

Glaser erinnernde Opalessenz ange
nommen hat, bildet schon allein eine

Merkwürdigkeit, ebenso der wohler
halten Originolverschluß; der
bräunliche Inhalt füllt die Flasche
noch völlig.

Ludwigshafen. In der
Glaserei Geß hier geriet der 25 Jahre
alte ledige Glaser Bauer au Neu
stadt a. H. mit der rechten Hand in
die Fraismaschine, die ihm vier Fin
ger abriß.

Elfaß'Lothrinsen.
C t r a ß b u r g. In den weite

sten S reiset) der Siraßburger Bür
zerschaft hat da Hinscheiden de Ge
Heimen Kommerzienrats Karl Huber

allgemeine Teilnahme erweckt. Der

Berstorbene, wurde geboren am 25.

Januar 1848 in Kaiserslautern in
der Rheinpfalz. Im Jahr 1872
wurde er von der Kohlenhandlung
Raab. Karcher & Co., die im Jahre
1842 in Kaiserslautern von dem

Bater deö Verstorbenen mitbegründet
worden war, nach Ktrqßburg ge

sandt, um in den wieder deutschen
Landen ein Kohlengeschäft zu detrei
ben.

Drachenbronn (Kreis Wei

ßenburg). Einen schweren Unfall er

litt der Ackerer Heinrich Eckert. indem
er unter den mit Holz beladenen

Holzwagen gerieht. Da Un
glück entstand durch die Unvorsichtig
keit erne tungen Manne, welcher
die Bremse auf, statt zudrehte. Der
Verletzte mußte in da Spital nach

Straßburg transportiert werden.
F o roach. Bon drei Burschen.

die der Frau Thirion au Altrip die

Tasche mit 1700 Mark Geld entrissen

hatten, ist der Hauptschuldige, ein ge

wisser Freymann, in Gefängnis in
aargemund eingeliefert worden. Er

hat den Ort angegeben, wo er da
Geld vergraben hatte. Daraufhin hat
sich der Untersuchungsrichter mu drei
Beamten nach dem Schloßberg bege

ben, wo Freymann da Geld au sei
nem Versteck wieder hervorholte, so

daß r der Frau Tirfon hat wieder

zugestellt werden können.

Metz. Dg Schwurgericht der

urteilte den 33 Jahre alten Franz

Ingenieur Leopold Novak in ÄielkcV
Witz entstand ein Brand, der die ganze
Mühle und den Dachstuhl de anstv !

ßenden Wohngebäude einäscherte. '(S r V - (Vi m i

bei diesem Vergnügen triiiiuii; hat
Boot schlug um. Versuche der jra
nieraden des Weoelineyer. diesen zu

retten, gelangen leider nicht.

Provinz Westfalen.

A p l e r b e es. Frau Witwe Stren
heim. geb. Herzberg, ist n Alter von
1)8 Jahren gestorben.

Dortmund. Bor dem Schivur
gericht in Tortmund hatte sich die

Witwe des Landwirts Wellie aus
'Hiarwack bei ÜJerl wegen Totschlages
zu verantworten. Sie wird beschul

digt. am 13. Juni 1913 ihren Eh,
mann mit einem Jagdgewehre erschos
sen zu haben. Die Verhandlung hat
ergeben, daß der Getötete seit Jahren
seine Frau in roher Weise mißhan
delte. In der fraglichen Nacht ist eS

ßliechfallö zu furchtbaren Szenen ge
kommen, bei denen die Frau schwere

Bcrletzuiigen erlitten hat. Sie be

stritt die Tat und behauptete, ihr
Mann habe sich auS Versehen selbst
erschossen. Ter Staatsanwalt erauz
tete die Angeklagte für überführt, be

antragte aber Freisprechung, weil
Notwehr vorliege. Tie Geschworenen
verneinten sämtliche Schuldfraqen,
worauf das Gericht die Frau kosten
los freisprach.

Provinz Westfalen.

H e r n e. Bor kurzem wurden vjm
einem Automobil auf der Lanlflße
Bochum-Hern- e zwei betrunkene Füß
ganzer, die im Zickzack über die

Straße wankten, angefahren und le

bensgefährlich verletzt. Tas mit ei

ner Geschwindigkeit von 25 Kilometer
fahrende Automobil rannte gegen
einen Baum. Ter Chauffeur stürzte
heraus und wurde so schwer verletzt,
daß er bald nach dem Unfall starb.
Ter Wagen wurde völlig zertrüm
wert.

Mengede. Abf der Zeche Adolf
von Hansemann löste sich beim Ber
bauen im Aufhauen ein größerer
Stein, wobei der 34 Jahre alte Hauer
Johann Törnenburg aus Tortmund
von einem Mittelstempel am Kopf ge
troffen wurde.. Er erlitt einen Schä
delbruch und starb sofort.

Reckling hausen. Auf dem

Schacht .Thies" auf der Zeche .Jlo
tow" bei Recklinghauscn wurden zwei

Monteure, die beim Ausbessern einer
Starkstromleitung beschäftigt waren,
durch unvorsichtiges Einschalten des

Starkstromes von 5000 Bolt auf der
Stelle getötet. Tas Fleisch war ih
nen bis auf die Knochen weggebrar.nt.

Jihcinprovinz.
Köln. Kürzlich geriet dcr et

wa 3 Jahre alte Taglöhner Wil
Helm Kirch, als er aus dcr Stadt
nach Haufe kam, mit seiner Frau
in Streit. Er mißhandelte sie in
brutaler Weife und warf sie dann
rücklings die Treppe hinunter, wo die

Frau mit gebrochenem Genick tot lie-

gen blieb. Als Kirch hörte, daß die

Frau, tot war, brachte er sich zwei
Revoloerfchüsse in die Herzgegend bei

und starb ulkbald. Eifersucht soll
der Grund zur Tat sein.

Bonn. In der Fabrik feuer
fester Produkte der Firma Union,
Schamotte und Dinaswerke in Nie
derdollendorf. brach Feuer auS, durch
das ein großer Teil der Fabrik ein
geäschert wurde. Es gelang, den

Feuerherd abzugrenzen, so daß die

anstoßenden Gebäude gerettet werden
konnten. Ter Schaden ist durch Ber
sicherung gedeckt, der Betrieb ist größ
tcnteils gestört.

Provinz HcsscN'Nüssau.

Gonzenheim. Die jahrzehn
telange Steuerfreiheit der Ortsbewoh
ner hat mit dem Rechnungsjahr 1914
aufgehört. Die reichen Einnahmen
und Ueberschüsse aus dem Ertrag der

Gemeindeland? reichten in den
letzten Jahren nicht mehr zum Aus
gleich des Haushaltsplanes auS. In
folgedessen erhebt der Ort in Zukunft
35 Prozent Gemeindcfteuern.

H n a u a. M. Der siebzehn
Jahre ölte Georg Blumöhr von hier
hat sich im Abort des Aschafsenburger
Bahnhofs erschossen. Nervöse Ueber

reizung hat dem jungen Manne den
Revolver in die Hand gedrückt.

Bad O r b. Auf dem Truppen
Übungsplatz bei Bad Orb sind zur
zeit viele Arbeiter der Firma Brun
ner und Niklas auS Nürnberg' damit
beschäftigt, die Fläche zu ebnen und
zu ordnen. Wegen Lohndifferenzen
kam es kürzlich zu erheblichen Unru
hen. Die Gendarmerie und die

Ortspolizei stellten die Ruhe wieder
her.

Mitteldeutsche Staaten.
Alten bürg. Seminaroberleh

rer Gustav Heimerdinger ist im Alter
von 57 Jahren gestorben. Er ist fast
drei Jahrzehnte am Herzoglichen Leh
rerseminar tätig gewesen und hat
weitgehenden Einfluß auf die Ent
Wickelung des Landeslehrerseminari
ausgeübt.

" " ' ' '
Corba ch. Nachfolger

' deS Ht
storbenen Rendanten des hiesigen
Kreditvereins, des Herrn Amtsanwalt
a. D. H. Schwerer, wurde in der
kürzlich bier abgehaltenen General
Versammlung Herr Rentier N. Emde;

l'rgbfJiiKN und verwies trjnm oas
Lokal. 'Jiun sielen die Burschen uttx
den Wn! per und schlugen mit (iJIa
fcir auf ihn ein. AIS andere Gäst,
dem VcörÄngten zu Hilfe kamen, ent
wickelte sieb eine blutia Echlaaerei
Erst all vom nächsten Polizeirevier
i,",e!zrere Schutzleute yerbeieiiien, ge

lang es. die Tobenden zu überwälti

gen und den Wirt zu befreien. 5labe
lifc vatie am Rom und im Gesicht

mehrere klaffende Wunden und am
oan,,en vorder erhebliche lluetschun
gen erlitten. In besinnungslosem

jusjaiide wurde d:r
nach der nächsten Unfallstation und
von dort, nach Anlegung von Not
verbänden, nach dem Echöneberger
städtischen Krankenhause geschafft.
Der Zustand des Gastwirtes ist sehr
bedenklich. Die Haupttäter sind fest

genommen winden. Ter 64 Jahre
alte Produktenhändler (5dmond Tid
lcff auS der Biesentha'er Etraße 9
war geisteskrank und schon zweimal
aus Antrag st'ner ftraa in eine Jr
renanftalt gebracht worden. Jedes
mal als nicht gemeingefährlich schließ
lich entlassen, kehrte er zu der Frau
zurück. Im Laufe des letzten Jahres
mißhandelte Tidloff seine Frau wie

derholt. und bedrohte sie mit dem

Beil. Vor wenigen Wochen warf er

ihr eine brennende L.impe an den

Kopf. Darauf wandte sich die Bc
drehte wieder an die Polizei. Als
einige Schutzleute kamen, war der
Kranke wieder ganz ruhig. Er hatte
sich unterdessen entkleidet und ins
Bett gelegt. So unterblieb die Ueber

führung in ein Irrenhaus. Aber schon
am nächsten Tage griff Tidloff wie-d- er

zum Beil und hätte die Frau
wohl erschlagen, wenn es ihr nicht
im letziiil Augenblick ge'ungen wäre,
zu entfiicyen. Frau Dirwff begab
sich nun yd ihrer Tochter und kehrte
in ihre nicht mehr zurück.
Ter Geisteskranke hauste seitdem al- -

lein in seiner Wohnung und machte
kürzlich mit Karbolsäure seinem Leben

ein Ende. Neulich abends wurde
der Sohn Willy des Haus
Inspektors im Kaufhause Israel
Tammschneider auf der Charlotten
burger Chaussee zwischen dem Großen
Stern und dem Bahnhof Tiergarten
beim Rollschuhlaufen von dem Kraft
wagen des Fürsten zu Stolberg
Wernigerode, dcr zurzeit im Espla-nade-Hot- cl

wohnt. angefahren und an
Brust und Armen schwer verletzt.
Man brachte ihn in demselben Auto-mob- il

nach dem Krankenhause Moa

bit, wo er Aufnahme fand. Die
Berliner Nechtsanwaltschaft zählt jetzt

einen veritablen päpstlichen Kamm
Herrn unter ihren Mitgliedern. Dem

Rechtsanwcilt Werrer Freiherrn v.

Kleist ist mit papstlicher Genehmigung
das Lorettokreuz erster Klasse und die

damit verknüpfte päpstliche Kammer
herrnwürdr vergehen worden. Der
neue 5ian, ::er!)err ist ein Bruder des

Professors Dr. Ewald Freiherrn v.

Kleist in Breslan.

Provinz Ostpreußen.

Oft rode. Niedergebrannt ist

'da Wohnhaus des Fleischermeisterö

Sokobielski in der Kirchenstraße.

Rastnburg. Den Brandstif.
ter, der in letzter Zeit unsere Stadt
in Schrecken versetzte, hat die Jnster
burger Polizei gefaßt. Es ist der

mehrfach in Berlin und auch hier

wegen Unterschlagung, Diebstahl und
anderer Bergehen bestrafte Fürsorge
Zögling Alex aus Rastenburg. Nach
dem er aus den Fürsorgeanstalten
Altwalde und Eichhcf ausgebrochen,
verübte der Verbrecher in Königsberg
mehrere Einbrüche. Von dort kam

er vagabondierend nach Rastenburg,
übernachtete in der Psarrscheune und
steckte sie nachher in Brand. Alez ge

stand auch, am nächsten Tage die

Lausche Scheune in Brand gesteckt zu

haben.

Provinz Westpreußcn.

D an zig. Ein schweres Brand

Unglück hat sich im Ostseebad Heu

bude ereignet. Dort geriet da Ar

menhaus. ein altes Gebäude mit

Strohdach, in Brand, der so schnell

um sich griff, daß es nicht allen In
fassen gelang, sich zu retten. Drei

Frauen im Alter von 82, 83' und 87

Jahren und ein Knabe von 8 Iah
ren fanden den Tod in den Flammen.
Eine vierte Frau starb auf dem

Transport ins Krankenhaus.
Graudenz. An Stelle des in

den Ruhestand tretenden Bankdirek
tors Sternberg ist der Zweite Vor
stand der Reichshauptflelle in Kiel,
Bankassessor Guttzeit, vom L Mai
d. I. ab zum Ersten Lorstand der

Neichsbankjtelle in Graudenz ernannt

worden.

Karthaus. Ter Kriegerverein
wählte den LandratsamtS . Berwal
ter. 3!egicrungsasseffor Dr. Simon,
zum Borsitzenden.

s (

worfen,
S t a r g a r d. Bor der hiesigen

Strafkammer wurde der Korbmacher
meister Hermann Matthias von hier
wegen Beleidigung des Justizrati
MoseZ zu 70 Mark Geldstrafe verur
teilt. Nachdem das Urteil verkün
det Ivar, ging Matthias inZ Zcuczen

Wartezimmer und fch:ß sich in hoch

gradiger Erregung eine Kugel in den

Kopf. Ohne das Bewußtsein wie

dcr zu erlangen, starb Matthias, der
50 Jahre alt und verheiratet ist, nach

wenigen Minuten. .

Provinz Schleöwig'Hol stein.
Kiel. Eine Neuauflage des

Kieler Werftprozcsses steht wieder
einmal in Aussicht. Auf Anordnung
des Untersuchungsrichters beim

Landgericht wurde nämlich einfrü
herer Gefängnisaufseher verhaftet,
der an den Durchstechereien im Kie
ler Gefängnis beim Werftprozeß be

teiligt gewesen sein soll. Er bestrci
tet feine Schuld allerdings auf da!
Entschiedenste.

Alpenrade. Ter Hofbesitzer
Hans Krag in Stollig verkaufte fei
nen Beiitz. 50 Hektar groß, mit le

bendem und totem Inventar an den

Hofbesitzer Nielsen in Styding für
135,000 Mark.

Garding. Im Alter von 83
Jahren starb hier der Beteran von
1848--51. P. W. Petersen.

Heide. Verwalter Wulfs in
Wittenwurt erstand den G0 Morgen
großen Bielschcn Hof mit vollem

toten und lebenden Inventar für
240.000 Mark.

Provinz Schlesien.
L o w e n b e r g. Ter Gutsbe

sitzcr Friedrich dus Klein-Röhrsdo- rf

wurde des Abends auf der Höhe
der Geppcrsdorfcr Schanzen von
wer Strolchen angefallen. Sie ris

sen ihm die Kleider vom Leibe und
beraubten ihn des Geldes und der
Wertfachen.

Ohlau. Im Dezember v. I.
verunglückten drei Obertertianer des

hiesigen Gymnasiums mit einem

selbstgesertigten Boot auf der Oder.
Eine: konnte sich retten, während

zwei, Ernst Seeliger und Fritz
Lämmchen, in den Fluten ver

schwanden. Jetzt ist die Leiche des
Obertertianers Lämmchen gefunden
worden; sie wurde in Saulwitz beer

digt.
Provinz Pofcn.

Posen. Einen Selbstmordver
such unternahm heute früh um 4

Uhr die Wjäbrige russische Musikleh
rerin Kalista Gerastymowna aus St.
Petersburg. Sie stürzte sich aus
dem früh von hier nach Berlin obge
henden D-Z- und erlitt hierbei er
hebliche Hautabschürfungen. 33er

stauchungcn der linken Hand und an
scheinend auch schwere innere Beriet
zungen.

B r ä tz. Die Diphtheritis herrscht
hier stark. In sieben Familien lie-g-

Kinder an der Krankheit darnie
der.

F r a u st a d t. In der Hauptver
sammlung des 224 Mitglieder zäh
lenden Kriegervereins Frauenstadt
wurde Sparkassenkontrolleur Döbel
mann in den Aorstand gewählt.

L a b i s ch i n. Zum Gemeindevor
sicher in Böthkenwalde wurde der
Besitzer Hermann Lange gewählt.

Provinz Sachsen.

Merseburg. In dem alten
Brauereigrundstück, einem der ältesten
Gebäude unserer Stadt, brach letzt

hin Feuer aus, das in lurzer Zeit
das Grundstück vollkommen in Asche

legte. Das Feuer ist auf dem Bo
den, wo Briketts, Heu und Lumpen

lagerten, entstanden. Die Feuerwehr
konnte nur mit Mühe die Uebertra

gung des Brandes auf die Nachbar

grundstücke verhindern.
S ch k e u d i tz. Stadt Haupt

und Sparkassen-Renda- nt Nockmann

scheidet nach Löjähriger Tätigkeit am
1. Juli aus seinem Amte. Um die

öffentlich ausgeschriebene Stelle sind
72 Bewerbungen eingegangen.

T o r g a u. Ein furchtbarer Ün

glücksfall trug sich im nahen Plossig
zu. Dort hatte die Frau des Ge

meindevorstehers Bachmann Feuer im
Backosen gemacht, um Brot zu tas-
ten. Anscheinend ist im Ofen etwaö
nicht in Ordnung gewesen, und die

schon bejahrte Frau ist dann in den
Ofen geklettert, um nachzusehen. In
folge der Hitze wurde sie wahcschein
lich von einer Ohnmacht befallen und
konnte nicht mehr heraus. Als man
sie dann später auffand, war ihr
Oberkörper vollständig verkohlt.

Provinz Hannover.
Leer. Hier ist nach langer, schwe

rer Krankheit Senator Kaufmann
Hibben gestorben. Er wurde nach

langjähriger Tätigkeit IS Bürger
Vorsteher und Bürgerwirthalter im
Jahre 1S0 an Stelle des verstärke
nen Senators Pannenborg zum Se

)

i)tx ajaoen ,n ourcy Zverlcv.erur!

gedeckt.
O l m ü k. Dieser Z?aae wurde btt

hier wohnhafte 45jährige 'Arzt Dr.
Albert Schramm plötzlich von einem
Unwohlsein befallen und in da Spi
tal gebracht, wo er bald darauf ver,
schied. Dr. Albert Schramm endete
durch Selbstmord, indem erGift

.
zu sick-,-

?

rr. ik nmi.. c
naym. juas Mono oer aat ou oar
in bestehen, daß ihm die Ausübung
cer Praxis wegen verschiedener verbo
iener operativer Eingriffe verboten
worden sei. ,'

Prag. In der Cyrill und Me
lhud'Druckerei wurde der ZOjäbria:
Maurergehilfe Alois Elsner beim Be
rühren eines HochspannunasdrodteS
zetölet.

B u d a p e st. Auf Requisition de I
Rimaßombater Strafgerichtes wurde
der Llzahrige Ringkämpfer Auguj
Czaja verhaftet. Czaja hat vor kur,
zcm auf der Station Banreve die
Fahrkarten Kafsierin. die rbn we
gen seines unschicklichen Benehmen
zurechtwies, blutig geschlagen. Czaja
wurde der requirierenden Behörde
übergeben.

Herzogsdorf. Im Schlosse
Eidendorf stürzte die hoffeitige Mauer
de' oberen Trakte ein, wodurch hit
Wohnung des .Schloßschusters" der
art in Mitleidenschaft gezogen wurde,
daß er nach einer anderen Wohnung
sich umsehen muß. Zum Glücke
wurde niemand verletzt. Deuntere
2rait wurde vor einigen Ja Hunt- -
geoaur.

Luxemburg.

Lultmburg. Auf Bet

luxemburgischen Staatsan
wurde der Bankier Franzi
in London verhaftet. Lor

O.tv.w t...
yivuiniti uui
figen Aufenthalten in Luxe,.
da Vertrauen hochgesteller P:rt. .i'.t.:i v ic-- .- '.iuujicucu gcivvtinrn uno lyiicn gTui
Geldsummen behilf Ankaufs eir?)
broßeren Zahl von Anteilscheinen K
in.!E:iu... n jti. sT i i w n

ujiniLuuMcii rriitvlli. isiaii mu
Anteilscheine abzuliefern, antwortet? ,r
immer abweichend. Die Beteiligten
sahen schließlich ein. daß )t di
Vpser eines großen Echwmdekunt5k,,
nehmen geworden waren. Auch as
der BetrugsmanLver hat Lorang
Luxemburg in Werk gefetzt.

Conlthum. Bei Gea?Met
seine NamenSfeste brachten di
Schulkinder x.it den verschieden'!
Gesellschaften de Dorfe unserm
jungen geschätzten Lehrer, Herrn Mat
thias Wagner, eine herzliche Ovat?pi"
car, oie in gleicher Weise beide Te,?.
ehrte. -
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